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Jungen 19 Bezirksklasse Gr. 2 Rückrunde

SG Öpfingen : TSV Blaubeuren 
Samstag, 03.02.2024, 12:00 Uhr

Niederlage für die SG Öpfingen in der Jungen 19 
Bezirksklasse Gr. 2 Rückrunde

Im umdatierten Spiel der Jungen 19 Bezirksklasse Gr. 2 Rückrunde traf die SG Öpfingen am
Samstag, den 03. Februar im 1. Saisonspiel auf den TSV Blaubeuren. Die Gäste entführten bei
ihrem 10:0-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 4:
30 zeigt, wie klar es letztlich war. Auffällig war, dass die SG Öpfingen diese Partie mit 2 und der TSV
Blaubeuren mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Unglücklich waren Götz / Fritsch in der Begegnung gegen Brus /
Gruber, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der
mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Ohne Satzgewinn für Fritsch / Schmid verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Rein / Gerner. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2 an den
Tisch. In toller Verfassung präsentierte sich Jannik Götz im ersten Satz. Danach lief es so jedoch
nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Benedikt Gruber. Johannes Fritsch
bekam seinen Gegner Simon Brus beim deutlichen 3:11, 4:11, 1:11 nicht richtig in den Griff. Beim
Stand von 0:4 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Kaum Chancen
hatte Martin Fritsch beim 9:11, 4:11, 10:12 gegen seinen Kontrahenten Leon Gerner. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte Hannes Schmid bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Michael Rein
ab dem Start. Durch diesen Sieg war der sechste Punkt für die Mannschaft an diesem Tag verbucht
und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 0:6. Einen Zähler für die Gäste musste Jannik Götz bei der 1:3-Niederlage gegen Simon
Brus in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen.
Die siegbringende Taktik fehlte anschließend Johannes Fritsch bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Benedikt Gruber ab dem Start. Ohne Satzgewinn für Martin Fritsch verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Michael Rein. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es
somit 0:9. Keinen Punkt beisteuern konnte Hannes Schmid im Spiel gegen Leon Gerner, das 0:3
verloren ging. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen
Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit
diesem Einzel beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die SG Öpfingen am 17.02.2024 gegen den TSV Herrlingen
II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 17.02.2024 gegen den TSV Berghülen versuchen
werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SG Öpfingen

Doppel: Götz / Fritsch 0:1, Fritsch / Schmid 0:1 
Einzel: J. Götz 0:2, J. Fritsch 0:2, M. Fritsch 0:2, H. Schmid 0:2 

 TSV Blaubeuren
Doppel: Brus / Gruber 1:0, Rein / Gerner 1:0 
Einzel: S. Brus 2:0, B. Gruber 2:0, M. Rein 2:0, L. Gerner 2:0
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